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Rathaus und Notariat geschlossen 
Am Freitag, den 16. Juni 2017  sind das Rathaus sowie das 
Notariat geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung! 
Die Gemeindeverwaltung 

Wir gratulieren 
Ihren 80. Geburtstag können feiern: �
Frau Josefine Ehrle, Friedhofstraße 11, 
am 17. Juni 2017; 
Herr Josef Bissinger, Eggmannstraße 38, 
am 19. Juni 2017. 
Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren recht herzlich und wünscht 
ihnen alles erdenklich Gute, Gottes Segen, Gesundheit und per-
sönliches Wohlergehen. 
Wonhas, Bürgermeister 

Wir bitten um Kuchenspenden! 
Liebe Mitbürger/innen 
für unsere Rathausplatzeinweihung am 02. Juli 2017 
suchen wir noch viele fleißige Bäcker/innen, die uns mit 
einer Kuchenspende unterstützen wollen.  
Wer Interesse daran hat, melde sich bitte baldmöglichst bei 
Luitgard Ebinger, (Tel. 1718) und Elfriede Kopf, (Tel. 7306). 
Genaue Informationen über die Anlieferung erfahren Sie bei 
den o.g. Damen. Der Erlös kommt einem gemeinnützigen 
Zweck zu Gute. 
Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen! 
Die Gemeindeverwaltung und die mitwirkenden Vereine und 
Gruppierungen. 
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Jugendfeuerwehr 
Wir treffen uns am Montag, den 19. Juni 2017, 18:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus. 

Feuerwehrprobe 
Am Montag, den 19. Juni 2017, findet um 20:00 Uhr eine Probe 
für die gesamte Feuerwehr  im Feuerwehrhaus statt. 
Ich bitte um Beachtung!! 
Der Kommandant 

Gemeinde Kirchberg an der Iller 
-Landkreis Biberach- 
Für die Gruppe „Zwergenland Sinningen“ des gemeindlichen 
Kindergartens Kirchberg suchen wir eine/n staatlich anerkann-
te/n Erzieher/in. Die Einstellung erfolgt zum 1.9.2017 mit 46 %  
unter Anwendung der Schulferienregelung und ist unbefristet. 
Darüber hinaus suchen wir eine Fachkraft für Integration (w/m). 
Diese Tätigkeit ist mit ca. 9 Std./Woche im Rahmen einer projekt-
bezogenen Eigliederungsarbeit zunächst auf ein Jahr befristet. 
In unserem 4-gruppigen Kindergarten werden ca. 80 Kinder im 
Alter von 2-6 Jahren nach dem Orientierungsplan für die Kin-
dergärten in Baden-Württemberg betreut. Wir bieten Ihnen ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Aufgabenfeld sowie 
Bezahlung nach TVöD. Für nähere Informationen steht Ihnen 
unsere Kindergartenleiterin Fr. Lang unter Tel: 07354/937302 zur 
Verfügung. 
Sie sind engagiert, flexibel, kreativ und haben Freude an Ihrem 
Beruf? Idealerweise bringen Sie Erfahrung im Bereich der Hilfen 
zur Erziehung und/oder im Umgang mit Kindern mit Entwicklungs
störungen mit und können evtl. beide Aufgabenbereiche über-
nehmen? Sie möchten unser Team bei der Gestaltung des 
Gruppenalltags unterstützen? Dann senden Sie Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 25.06.2017 an: 
Gemeinde Kirchberg an der Iller 
Hauptstraße 20 , 88486 Kirchberg/Iller 
www.kirchberg-iller.de info@kirchberg-iller.de 
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Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Kräuter-Führungen im Museumsdorf Kürnbach 
Am Sonntag, 18. Juni 2017, lädt das Oberschwäbische Muse-
umsdorf Kürnbach um 13 und 15 Uhr zu offenen Sonderfüh-
rungen rund um Wild- und Gartenkräuter mit Irene Bänsch ein 
Kräuter waren besonders in vergangenen Zeiten aus den Gärten 
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und Küchen der Menschen nicht wegzudenken. Im Museums-
dorf Kürnbach bei Bad Schussenried sind sie sowohl in einem 
angelegten Kräutergarten als auch auf den Wiesen des Museums 
zu finden. Am 18. Juni um 13 und 15 Uhr lässt Irene Bänsch die 
Besucher des Museumsdorfs in einer gut 90-minütigen Sonder-
führung an ihrem reichhaltigen Kräuterwissen teilhaben. 
Die Kräuter-Fachfrau aus Bad Waldsee führt durch den Muse-
ums-Kräutergarten und erörtert die unterschiedlichen Ver-
wendungsweisen der Kräuter: im Garten sind Kräuter aus den 
Bereichen „Aberglauben“, „Küche“ und „Volksmedizin“ ange-
baut, während auf den Wiesen Wildkräuter jeder Art gedeihen. 
Was es mit Eberraute, Frauenmantel, Salbei und Co. auf sich hat, 
weiß Irene Bänsch auf unterhaltsame Weise zu vermitteln. Treff-
punkt ist an der Museumskasse; neben dem Museumseintritt fal-
len keine weitere Kosten für die Führung an. 
Fürs leibliche Wohl sorgt Reiner Schowald, der frisch Gebackenes 
aus dem Holzofen des Historischen Backhäusles holt und als tolle 
Attraktion für Kinder mit den Kleinsten Kräuterstockbrot backt. 
  
Biberacher Ernährungsakademie 
Tipps im Umgang mit Lebensmitteln  
„Salmonellen & Co. - Hygienetipps im privaten Küchenalltag“ 
heißt das Thema der Veranstaltung, die am Mittwoch, 21. Juni, 
von 9.30 bis 11 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhau-
ser Straße 36, stattfindet. Referentin ist Liselotte Rieger von der 
Biberacher Ernährungsakademie. Sie gibt Verbrauchern einen 
Einblick in den Bereich Lebensmittelqualität. 
Wo und in welchen Lebensmitteln kommen Risiken vor und mit 
welchen Tipps lassen sich diese vermeiden. Lebensmittelhygi-
ene fängt beim Einkauf an und hört bei der sachgemäßen Auf-
bewahrung der Lebensmittel noch nicht auf. 
Die Kosten für den Vortrag betragen drei Euro. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 07351 52-6702, per Fax an 07351 
52-6703 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Willkommen am Familientisch – 
Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles und 
vielseitiges Essverhalten gelegt. Doch was und wie viel brauchen 
Kinder, um gesund aufzuwachsen? Und wie können gemeinsame 
Mahlzeiten gelingen? Antworten auf Fragen wie diese gibt der 
Vortrag „Willkommen am Familientisch – Essen und Trinken für 
Kinder ab einem Jahr“, der am Freitag, 23. Juni, von 9.30 Uhr bis 
11 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36,  
stattfindet. 
Der Vortrag im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste Kin-
derernährung richtet sich an junge Eltern und ist für die Teilneh-
mer kostenfrei. Referentin ist Sigrid Borst. Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis spätestens Freitag, 16. Juni 
unter Telefon 07351 52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info 
erforderlich. 

Landwirtschaftsamt Biberach  
Abendseminar „Wildkräuter in Garten und Flur“ 
Die Verwendungsmöglichkeiten von Wildkräutern sind vielfältig. 
Die Expertin Irene Bänsch gibt am Mittwoch, 21. Juni, Tipps zum 
Sammeln und zur Zubereitung beziehungsweise Verarbeitung der 
krautigen Pflanzen. Treffpunkt zu dem Seminar ist um 19 Uhr am 
Landwirtschaftsamt Biberach, Berghauser Straße 36. 
Ob rund ums Haus oder am Wegesrand – Wildkräuter wachsen 
überall. Sie erhalten wertvolle Vitalstoffe und stärkende Heilsubs-
tanzen. In dem Seminar erläutert die Expertin Irene Bänsch, welche 
heimischen Kräuter essbar sind und wie diese optimal getrocknet 
und zubereitet werden. Außerdem lernen die Teilnehmer, wie aus 
Heilpflanzen Tinkturen und Salben hergestellt werden. 
Mitzubringen sind geeignetes Schuhwerk und Kleidung. Die Teil-
nehmergebühr beträgt zehn Euro. Die verbindliche Anmeldung ist 
bis spätestens Freitag, 16. Juni beim Landwirtschaftsamt Bibe-
rach unter der Telefonnummer 07351 52-6702, 
per Fax an 07351 52-6703 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@biberach.de möglich. 

Kreislehrfahrt für Landwirte 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt am Mittwoch, 21. Juni 
2017 zur Kreislehrfahrt ein. Auf dem Betrieb von Sven Knabbe in 
Wain (Unterbuch) kann ab 10.30 Uhr der neue tiergerechte Milch-
viehstall mit Melkzentrum besichtigt werden. Um 12 Uhr lädt die 
Arbeitsgemeinschaft der Rindfleischerzeuger zum Mittagessen 
ein. Danach erläutert Dr. Hansjörg Nussbaum aus Aulendorf, was 
beim Bau von Fahrsiloanlagen zu beachten ist. Ab 15 Uhr kann der 
neue Milchviehstall mit automatischem Melksystem von Robert 
Weber zwischen Biberach und Birkenhard besichtigt werden. 

Jobcenter 
Lehrstellenbörse im Landratsamt Biberach 
Für den Ausbildungsbeginn 2017 gibt es noch genügend 
freie Ausbildungsstellen. Das Jobcenter des Landratsamtes 
Biberach veranstaltet gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
Biberach, der Industrie- und Handelskammer Ulm und der 
Handwerkskammer Ulm eine Lehrstellenbörse für Jugendli-
che, die noch für dieses Jahr einen Platz suchen. Sie findet 
am 21. Juni 2017 von 13 Uhr bis 17 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes in der Rollinstraße 9 in Biberach statt. 
Die Lehrstellenbörse spricht alle Jugendlichen an, die für einen 
Ausbildungsbeginn 2017 bis jetzt noch keine Lehrstelle gefun-
den haben. Die Jugendlichen können sich über das aktuelle Lehr-
stellenangebot informieren und haben auch die Möglichkeit, das 
gesamte Spektrum der vorhandenen Ausbildungsmöglichkeiten 
in der Region kennen zu lernen. 
Dazu werden die Jugendlichen von den Ausbildungsberatern des 
Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Kammern über die noch 
offenen Ausbildungstellen informiert. Dabei bekommen sie zielge-
richtet Informationen über notwendige Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Schulnoten, die der Ausbildungsbetrieb als Voraussetzung für eine 
Bewerbung sieht. Passt alles zusammen, bekommt der Jugendli-
che die Adressen der Ausbildungsfirmen zur Bewerbung mitgeteilt. 
Den ganzen Nachmittag stehen alle freien Ausbildungsplätze zur 
Verfügung, das bedeutet: keine Ausbildungsstelle wird im Laufe 
des Tages aus der Liste entfernt. Damit ist sichergestellt, dass 
auch Jugendliche noch zum Ende der Veranstaltung aus dem 
gesamten Angebot beraten und informiert werden. 
Weiter bieten die Veranstalter ein zusätzliches Rahmenprogramm an. 
So gibt es die Möglichkeit Bewerbungsunterlagen checken zu lassen. 
Alle Jugendlichen sollten daher die letzten Zeugnisse, einen Lebens-
lauf und ein aktuelles Bewerbungsschreiben mitbringen. Gerne kön-
nen die Jugendlichen auch in Begleitung ihrer Eltern kommen. 
Ansprechpartner beim Landratsamt Biberach ist Tanja Lukat, Tele-
fon 07351 52-7191 oder E-Mail tanja.lukat@biberach.de. 
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SRH Fernhochschule Riedlingen 
Bundestagsabgeordneter Josef Rief stattet der SRH Fern-
hochschule – The Mobile University am Verwaltungssitz in 
Riedlingen einen Besuch ab 
Im Mai war CDU-Politiker Josef Rief nach Riedlingen gekommen, 
um die SRH Fernhochschule – The Mobile University zu besuchen. 
In einem Gespräch mit Rektor Prof. Dr. Ottmar Schneck gab die-
ser dem Bundestagsabgeordneten einen Einblick in das erfolgrei-
che Fernstudien-Modell sowie die Entwicklung und Zukunftspläne 
der Mobile University. 
Der Abgeordnete des Wahlkreises Biberach war sichtlich beein-
druckt von Größe und Dynamik der Hochschule. Diese hat sich 
mit ihrem zeit- und ortsunabhängigen Studien-Modell, ihrem 
innovativen Online-Campus sowie dem Betreuungskonzept als 
Qualitätsführer im Fernstudienmarkt positioniert. Um der über-
wiegend analogen Parlamentarierwelt eine moderne Bildungs-
landschaft am Beispiel der Mobile University vorzustellen, lud 
Josef Rief die Hochschulleitung für kommenden Sommer nach 
Berlin ein. Ihre deutschlandweite Sichtbarkeit ist für Riedlingen 
und die gesamte Region ein Gewinn“, so das Fazit des Bundes-
tagsabgeordneten über die Wichtigkeit des Verbleibs der Hoch-
schule in der Donaustadt. 
  
Mit einem Fernstudium zum Wegbereiter für die Digitalisie-
rung in Unternehmen werden 
Die SRH Fernhochschule – The Mobile University startet zum 
1. September 2017 den Studiengang Digital Management & 
Transformation (M.Sc.). Dieser praxisorientierte Master-Stu-
diengang liefert das notwendige Know-how, um Unterneh-
men in die digitale Ökonomie zu führen.  
Die zunehmende Digitalisierung macht in einer immer größeren 
Zahl von Unternehmen ein radikales Umdenken erforderlich. „In 
der digitalen Ökonomie gelten besondere Spielregeln“, weiß Stu-
diengangsleiter Prof. Dr. Till Mettig aus fast zehnjähriger eige-
ner Erfahrung in verschiedenen Führungspositionen eines großen 
Online-Händlers: Nur wer diese Spielregeln kenne, sei in der Lage, 
Brücken zwischen der traditionellen und der digitalen Ökonomie zu 
schlagen und den Übergang zur Digitalisierung erfolgreich gestalten 
zu können. Dafür werden verstärkt Fach- und Führungskräfte mit 
entsprechender Expertise benötigt. Als eine der ersten Fernhoch-
schulen liefert die Mobile University mit ihrem Master-Studiengang 
Digital Management & Transformation (M.Sc.) eine entsprechende 
akademische Ausbildung auf höchstem Niveau. 
Tätigkeitsfelder und Studieninhalte  
Aufgrund der fortschreitenden Digitalisierung eröffnen sich für 
Absolventen mit dem staatlich anerkannten Abschluss Master 
of Science zahlreiche Tätigkeitsbereiche in der Wirtschaft: bei-
spielsweise als Experte für digitale Geschäftsmodelle, Strategien 
und Technologien, als Industrie 4.0-Berater sowie Digital Officer 
oder für entsprechende Positionen, die die digitale Transforma-
tion im Unternehmen verantworten. 
Der praxisorientierte Studiengang vermittelt das für ein Manage-
ment digitaler Transformationsprozesse notwendige Wissen über 
die Funktionsweise der digitalen Ökonomie sowie zu technologi-
schen Grundlagen. Dies befähigt die Studierenden, zukunftsfähige 
digitale Strategien und Geschäftsmodelle zu entwickeln. Zudem 
werden während der vier Semester die erforderlichen digitalen 
Fähigkeiten zur erfolgreichen Umsetzung digitaler Transformati-
onsprozesse erworben. Im Rahmen eines Praxisprojektes entwi-
ckeln die Studierenden ein eigenes Transformationsprojekt und 
setzen so ihr angeeignetes Wissen direkt in die Praxis um. Die 
Studierenden erhalten umfassende Kompetenzen in empirischer 
Sozialforschung sowie in Managementgrundlagen, wie Projekt- 
und Change Management und Leadership. Je nach persönli-
chem und beruflichem Interesse stehen im weiteren Verlauf des 
Studiums sechs Disziplinen für eine individuelle Profilbildung zur 
Wahl, darunter Innovationsmanagement, Industrie 4.0 oder Digi-
tales Lernen im Unternehmenskontext. 
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Kirchliche Nachrichten 
katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrer Ambros Tungl: Tel. 08395/93699-11
e-mail: Ambros.Tungl@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

Beerdigungsbereitschaft 
18. – 24. Juni 2017	 Pastoralreferentin Weiß 
	 Tel. 08395 / 93699-12

Gedanken zu Fronleichnam 
Unser tägliches Brot gib uns heute. So bitten wir im Vaterunser 
um alles, was wir zum Leben brauchen. Wir brauchen aber nicht 
nur das Brot für den Leib, sondern auch das Brot für die Seele. 
Wir brauchen nicht nur das Brot von der Erde, sondern auch das 
Brot vom Himmel. 
Im Hochfest des Leibes und Blutes Christi feiern wir dankbar 
unseren Herrn als das Brot des Lebens. 
Wie er den Fünftausend den hungernden Magen gefüllt hat, will 
er auch unsere hungernde Seele immer wieder füllen. 
Brot macht satt, aber unser lebendiges Brot macht uns nicht satt 
und bequem, sondern es motiviert uns und lässt uns hinaus zie-
hen auf die Straßen unseres Dorfes, unserer Welt: 
Herr Jesus Christus, 
unser Licht, Kraft und Zuversicht. 
Weg, der zum Vater führt, 
Wahrheit, die niemals irrt. 
Brot, das uns ernährt, 
Heil, das ewig währt. 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Mittwoch, 14. Juni 
19.00 Uhr	 Hochamt mit Prozession zum Hochfest des Leibes 

und Blutes Christi / Fronleichnam 
Freitag, 16. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 18. Juni –  11. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Aufnahme der neuen Minis-

tranten, mitgestaltet vom Projektchor 
	 (f. Eugen Ebinger, wir gedenken auch Ottmar 
	 u. Rosa Freisinger, Josef Schad) 
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Dienstag, 20. Juni 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Mittwoch, 21. Juni 
7.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
Donnerstag, 22. Juni 
  9.00 Uhr	 Gebetskreis Mütter beten für ihre Kinder (Gemeinde-

haus) 
Freitag, 23. Juni 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. verst. 

Angeh.) 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert in Rot 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Samstag, 24. Juni –  12. Sonntag im Jahreskreis 
14.00 Uhr	 Trauung Florian Radtke u. Birgit Wohnhaas 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Isabella, Johann, Raphael u. Lisa 

Kunz, wir gedenken auch Jakob, Eduard u. Irma 
Kunz, Irina Dietz)

Ministrantenplan 
Sonntag, 18. Juni10.00 Uhr - Familiengottesdienst 
Tatjana Wieder – Theresa Schöllhorn 
Maria Rehm – Thomas Rehm 
Leonie Stützle – Henri Fakler 
ALLE!!! - (Vorstellung neuer Minis) 
Mittwoch, 21. Juni7.40 Uhr - Schülergottesdienst 
Paulina und Katharina Stützle 
Lukas Imhof – Celine Imort 
Samstag, 24. Juni14.00 Uhr- Trauung 
Jakob und Pius Graf 
19.00 Uhr- -Eucharistiefeier 
Leon Dolderer – Christian Zinser 
Markus Arnold – Viola Frank 
Marco Fakler – Noah Engel 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Donnerstag, 15. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christ 
/ Fronleichnam 

  9.00 Uhr	 Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozession (Kir-
chenchor, Musikverein) 

	 anschl. Brunnenfest 
Samstag, 17. Juni 
14.30 Uhr	 Trauung Christian Bickel u. Anna Königsberger 
14.00 Uhr	 Trauung Martin Bodenmüller u. Samantha Kramp, in 

St. Johann 
Sonntag, 18. Juni – 11. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
11.00 Uhr	 Taufe v. Pepe Etienne Bieger, Moritz Braito, Lars Jägg, 

Jaron Sonntag 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
Donnerstag, 22. Juni  
7.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Freitag, 23. Juni  – Heiligstes Herz Jesu 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert 
Samstag, 24. Juni 
16.00 Uhr	 Trauung Stefan u. Claudia Butscher 
in St. Johann 
Sonntag, 25. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Paul Fechter u. verst. Angeh., wir 

gedenken auch Josefine Bader) 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Donnerstag, 15. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christ 
/ Fronleichnam 

  8.30 Uhr	 Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozession 
(Musikverein) 

Sonntag, 18. Juni  – 11. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Maria u. Alois Burr, wir gedenken 

auch Georg Baur, Franziska und Xaver Uhrebein und 
verst. Angeh.) 

Dienstag, 20. Juni 
!! Schülergottesdienst entfällt wegen einer Schulveranstaltung! 
Mittwoch, 21. Juni 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Agnes u. Alois Sailer u. verst. 

Angeh.) 
Freitag, 23. Juni  – Heiligstes Herz Jesu 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert in Rot 
Sonntag, 25. Juni  –  12. Sonntag im Jahreskreis 
  8.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Eugen Schöllhorn) 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Donnerstag, 15. Juni – Hochfest des Leibes und Blutes Christ 
/ Fronleichnam 

10.00 Uhr	 Hochamt mit anschl. Fronleichnamsprozession (Kir-
chenchor, Musikverein) 

Samstag, 17. Juni  –  11. Sonntag im Jahreskreis 
19.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Hans u. Olga Menig, wir geden-

ken auch Verst. d. Fam. G. Kiefer u. K. Müller) 
Freitag, 23. Juni  – Heiligstes Herz Jesu 
  8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
14.00 Uhr	 Krankensalbungsgottesdienst im Jugend- und Bil-

dungshaus St. Norbert in Rot 
Sonntag, 25. Juni  –  12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Wilhelm u. Amanda Welte, wir 

gedenken auch Adelheid Schwehr, Karl Koch, Alois 
Ried u. Eltern Rude, Vinzenz Lerner [v.d. Blutreitern], 
Josef Bobinger [v.d. Blutreitern]) 

Informationen

Überprüfung der Grabsteine auf deren Standsicherheit 
Die Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof kann durch 
Frost oder sonstige Einwirkungen wie Setzungen etc. beeinträch-
tigt werden. Regelmäßige Überwachung und Überprüfung ist 
deshalb besonders auch nach den geltenden Vorschriften der 
Berufsgenossenschaft erforderlich. 
Am Montag, den 26. Juni erfolgt ab 19.00 Uhr die Prüfung der 
Standfestigkeit der Grabsteine. 
Sollten Sie diese Prüfung durch die Kirchengemeinde nicht wün-
schen, bitten wir Sie mit Frau Mahle (Tel. 1477) Kontakt auf-
zunehmen und einen aktuellen Nachweis über eine erfolgte 
Standfestigkeitsprüfung vorzulegen. 
Werden bei der Überprüfung Standsicherheitsmängel festgestellt, 
werden Nutzungsberechtigte benachrichtigt und aufgefordert, 
diese unverzüglich durch einen Fachmann (Steinmetz) beheben 
zu lassen. Grabsteine, die umsturzgefährdet sind, werden aus 
Sicherheitsgründen hingelegt. 

Katholischer Frauenbund 
Jahresausflug am 21. Juni 
zur Schönegger Käsealm 
Wir starten um 8 Uhr. Einsteigemöglichkeit bei 
der Metzgerei Kloos, bei der Kirche und in Egel-

see. Wir fahren über Memmingen zum Rotachstausee, dort 
gibt´s ein Picknick mit Kaffee und Zopf und die Möglichkeit, 
die Bruder Klaus Kapelle anzuschauen. 
Weiter geht´s zur Schönegger Käsealm, dort besichtigen wir 
die Schaukäserei und die Käseherstellung, auch das Mittag-
essen werden wir dort einnehmen. 
Der nächste Programmpunkt ist die Wieskirche. Diese können 
wir uns bei einer Führung genauestens erklären lassen, Kaffee 
und Kuchen zur Stärkung gibt´s dann im Gasthaus Schweiger. 
Über Kempten fahren wir dann nach Untratsried.Dort been-
den wir den Tag mit dem Abendessen. 
Ankunft in Tannheim so gegen 21.15 Uhr. 
Der Fahrtpreis richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
Zu diesem Ausflug laden wir unsere Mitglieder und alle, die 
gerne mit uns fahren möchten, ganz herzlich ein. Bitte mel-
den Sie sich an bei Roswitha Blenk, Tel. 1598. 
Das Team vom Frauenbund 
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Am Sonntag, 18.06.2017 feiern wir um 10.00 Uhr  in der Pfarr-
kirche St. Martin einen Familiengottesdienst mit dem Thema: 
„Ich träume eine Kirche“. 
In diesem Gottesdienst werden die neuen Ministranten vorge-
stellt und ausscheidende Ministranten verabschiedet. Musikali-
sche Begleitung durch den Projektchor. 
Dazu laden wir alle recht herzlich ein. 
Das Familiengottesdienstteam 

Brunnenfest an Fronleichnam,  
15. Juni 2017 in Rot a.d. Rot 
Herzliche Einladung zum Brunnenfest nach der Fronleichnams-
prozession vor dem Jugend- u. Bildungshaus St. Norbert mit Mit-
tagessen, Getränken und musikalischer Unterhaltung durch die 
Musikkapelle Rot. 
Der Erlös des Festes ist für die Renovierung des Glockenstuhls 
von St. Verena 
Kath. Kirchengemeinde St. Verena 
  
Liebe Brunnenfestbesucher, 
wir wollen Sie auch beim diesjährigen Brunnenfest wieder mit 
Kaffee und Kuchen verwöhnen. 
Sollte das Brunnenfest wegen schlechtem Wetter ausfallen, fin-
det nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus St. Verena, Klos-
terhof 5, ein Kuchenverkauf statt. 
Chor grenzenlos 
  
Jugendgottesdienst 
BITTE VORMERKEN UND WEITERSAGEN !!!!! 
Jugendgottesdienst 
Wann: 08.07. 19.30 Uhr 
Wo: ev. Kirche in Rot 
Mit wem: Band „Singflut“ und Firmbeweber/innen 
  
Firmvorbereitung 
3. Katechese: wie bereits veröffentlicht 
Fr 16.06. 17.00 – 19.00 Uhr Ellwangen 
Sa 17.06. 17.00 – 19.00 Uhr Rot 
Mo 19.06. 17.00 – 19.00 Uhr Haslach 
Mo 26.06. 17.00 – 19.00 Uhr Tannheim 

„Initiative pro concilio“ 
Priestermangel - Zeit zum Handeln 
• Der Priestermangel in Deutschland und in unserer Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart nimmt dramatische Formen an. Letztes Jahr 
wurde in unserer Diözese nur ein neuer Priester geweiht. Jeder 
kann selbst ausrechnen, dass wir zunehmend ohne Priester aus-
kommen müssen. Die Feier der Eucharistie sowie der Dienst 
des Priesters als Seelsorger vor Ort, sind aber für die Gemein-
den unverzichtbar. Daher sind die Bildung immer größerer Seel-
sorgeeinheiten und Großpfarreien keine pastoral verantwortbare 
Lösung. 
• Die „Initiative pro concilio“, ein Zusammenschluss engagierten 
Katholiken aus unserer Diözese, schlägt als ersten raschen rea-
lisierbaren Schritt vor, dass bewährte verheiratete Männer, etwa 
Diakone und Pastoralreferenten, zu Priestern geweiht werden 
können. Sie ruft alle Priester, Kirchengemeinderäte und Gläubi-
gen dazu auf, mit Stellungnahmen und Unterschriften diesen Vor-
schlag zu unterstützen. 
• Die Stellungnahmen der Kirchengemeinderäte und die Unter-
schriftenlisten werden nach Ende der Aktion, die bis zum 30. 
Juni 2017 läuft, unserem Bischof Dr. Gebhard Fürst übergeben. 
Die Erwartung ist, dass er sich - mit dem Rückenwind aus sei-
ner Diözese - bei der Bischofskonferenz dafür einsetzt, dass die 
deutschen Bischöfe einen entsprechenden Vorschlag an Papst 
Franziskus richten. Denn der Papst erwartet, wie von ihm mehr-
fach geäußert, von den Bischöfen „mutige Vorschläge“, die man 
an ihn richten soll. 

Unterschriftenlisten liegen in den Kirchen unserer Seelsorgeein-
heit noch bis 25. Juni aus. 
Wenn Sie sich dem Vorschlag der „Initiative pro concilio“ 
anschließen können, dann tragen Sie sich bitte in die Listen ein.  
Setzen Sie ein Zeichen! 
Den vollständigen Text des Memorandums „Zeit zum Handeln“ 
finden Sie unter www.pro-concilio.de  

Krankensalbungsgottesdienst 
In der Krankensalbung feiern Christen ihre Gewissheit: 
Gott nimmt mich an, wie ich bin.  
Mit meiner Angst, Hoffnungslosigkeit, Verdrossenheit, sogar 
mit meiner Ungerechtigkeit und Schuld. Die Krankheit kann mir 
zwar vieles rauben, die Nähe Gottes aber ist gewiss. 
So möchte ich alle Mitglieder unserer Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler, die die Krankensalbung empfangen möchten, herzlich zum 
Krankensalbungs-gottesdienst am Freitag, 23. Juni 2017 um 
14.00 Uhr im Speisesaal des Jugend- u. Bildungshauses 
St. Norbert in Rot  und zur anschl. Begegnung bei Kaffee 
und Kuchen einladen. 
Wer einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, melde sich 
bitte rechtzeitig im jeweiligen Pfarrbüro. 
Pfr. A. Tungl

E����. K�������������� A������

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr 
– 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 07565 / 
943 41 94 oder 54 09 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
Christus spricht zu seinen Jüngern: „Wer euch hört, der hört mich; 
und wer euch verachtet, der verachtet mich.“ Lukas 10, 16 
  
Sonntag, 18. Juni  
09.15 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 20. Juni 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 25. Juni  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
	 im Anschluss Gemeindefest auf der Kirchenwiese 
  
Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
Zu unserem Gemeindefest am Sonntag, 25. Juni laden wir herz-
lich ein. Das Gemeindefest beginnt um 10.00 Uhr mit einem 
Familiengottesdienst auf der Kirchenwiese in Aitrach. Im Gottes-
dienst spielt der Posaunenchor Bad Wurzach, danach spielt die 
Musikkapelle Aichstetten zum Frühschoppen auf. Für das leibli-
che Wohl ist wieder gut gesorgt. Für Spaß sorgen unter anderem 
ein Kletterbaum und diverse Spiele. Wie in jedem Jahr würden 
wir uns freuen, wenn Kuchen für unser Gemeindefest gespen-
det werden. Bei Regen findet der Gottesdienst und das Fest im 
Gemeindehaus statt. 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R
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Rot an der Rot/Tannheim 
Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 
  
Das ewig gültige Wort Gottes: 
Die Gerechten freuen sich und sind fröhlich vor Gott und freuen 
sich von Herzen. 
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Psalm 68,4 
Das Reich Gottes ist Gerechtigkeit und Friede und Freude im Hei-
ligen Geist. Römer 14,17 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 18. Juni 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottesdienst. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 25. Juni 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 
Sonntag, 2. Juli 2017 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh - Gottesdienst. 

Neuapostolische Kirche Aitrach

 www.nak-sued.de/

2017 „Ehre sei Gott, dem Vater“

Mittwoch, 14.06.2017
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Aitrach und in allen Gemeinden
Freitag, 14.06.2017
14:30 Uhr 	 60plus Stadtführung in Memmingen
Sonntag, 18.06.2017
09:30 Uhr 	 Gottesdienst in Aitrach
17:00 Uhr 	 Trauergesprächskreis in Memmingen
Dienstag, 20.06.2017
20:00 Uhr 	 Ansing-Projektchorprobe in Memmingen
Donnerstag, 22.06.2017
20:00 Uhr 	 Gottesdienst in Aitrach
Freitag, 23.06.2017
60plus Halbtagesfahrt nach Bad Wörishofen (Rosenblüte)
Sonntag, 25.06.2017
09:30 Uhr Gottesdienst in Aitrach

Vorschau im 2017
Freitag, 07.07.2017 – 09.07.2017
Kinderfreizeit (Reiberhof)
Samstag, 15.07.2017
„Jugend Dinner“ in Pless
Freitag, 21.07.2017 – 23.07.2017
Jugendfreizeit in Stuttgart
Sonntag, 23.07.2017
Süddeutscher-Jugendtag Stuttgart

Wer unsere Gottesdienste besuchen möchte, ist uns hierzu herz-
lich Willkommen.
Unsere Adresse: Neuapostolische Kirche, Grenzweg 5

V������������������
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Abteilung Fußball

TSV Ratzenried – SGM Aitrach/Tannheim� 3:0 (2:0) 
Nichts zu erben gab es für die SGM im letzten Saisonspiel beim 
neuen Meister TSV Ratzenried, wobei die Vorentscheidung schon 

in der Anfangsphase gefallen war. 
Gerde einmal zwei Minuten waren gespielt, als ein Freistoß aus 
gut 25 Metern den Gastgebern die frühe Führung bescherte. 
Auch dem nächsten Treffer zehn Minuten später ging ein Freistoß 
voraus, den SGM-Keeper Stefan Vees diesmal zwar abwehren 
konnte, gegen den anschließenden Nachschuss aber macht-
los war. Die Hausherren blieben auch weiterhin das spielbestim-
mende Team, die SGM brachte in der Offensive zunächst nichts 
zustande. So dauerte es bis zur 26. Minute, ehe ein Kopfball von 
Florian Villinger den gegnerischen Torhüter erstmals forderte. 
Aber auch die Gastgeber blieben nur bei Standards gefährlich, 
ein Kopfball knapp übers Gästetor war dann die letzte nennens-
werte Aktion vor dem Seitenwechsel. Kurz nach Wiederanpfiff 
konnte Stefan Vees im SGM-Gehäuse einen gefährlichen Schuss 
parieren, danach tat sich vor beiden Toren zunächst nichts mehr. 
Die beste Möglichkeit zum Anschlusstreffer bot sich dann nach 
65 Minuten Daniel Oswald, der nach einer weiten Freistoßflanke 
mit seinem Schuss aufs kurze Eck am Torhüter scheiterte. Zwei 
Minuten später lenkte unser Schlussmann einen Freistoß noch 
um den Pfosten, musste sich dann aber in der 71. Minute doch 
geschlagen geben, als nach einem Steilpass plötzlich ein Geg-
ner vor ihm auftauchte, den Ball querlegte und ein mitgelaufe-
ner Spieler mühelos zum alles entscheidenden 3:0 einschieben 
konnte. In der Schlussphase hatten die Gastgeber noch Möglich-
keiten das Ergebnis sogar noch deutlicher zu gestalten, spielten 
ihre Angriffe aber nicht konsequent zu Ende. So blieb es schließ-
lich beim verdienten 3:0 für die Einheimischen. 

TSV Ratzenried II - SGM Aitrach/Tannheim II� 3:0 (0:0) 
Nicht besser erging es unserer „Zweiten“, die aufgrund weiterer 
Ausfälle wieder mit mehreren AH-und A-Jugendspielern auflaufen 
musste. Konnte man sich im ersten Durchgang mit etwas Glück 
noch schadlos halten, nutzen die Gastgeber im zweiten Durch-
gang ihre Chancen besser und machten mit einem Doppelschlag 
nach knapp einer Stunde alles klar. Kurz vor dem Abpfiff setzten 
sie mit dem 3:0 den Schlusspunkt hinter einer Partie, in der die 
SGM kaum zu eigenen echten Torchancen kam. 
Die SGM Aitrach/Tannheim bedankt sich bei allen, die in der letzt-
endlich erfolgreichen Saison in irgendeiner Weise mitgeholfen 
haben, den Spielbetrieb abzuwickeln. Ebenso gilt unser Dank den 
treuen Fans, die auch bei den Auswärtsspielen den meist wei-
ten Weg auf sich genommen haben, um unsere Mannschaft zu 
unterstützen. Herzlichen Dank ! 
Abteilungsleitung, Trainerteam und Mannschaft der SGM Aitrach/
Tannheim 

Abteilung Jugendfußball

B-Jugend - Aufstieg in die Bezirksstaffel geschafft!!! 
Der Aufstieg war das erklärte Ziel für unsere B-Jugend in der Sai-
son 2016/2017. Dieses Ziel wurde am Ende mit dem 2. Platz in 
der Leistungsstaffel auch verdient erreicht!! 
Das ist nach den Aufstiegen in der D-Jugend und in der C-Jugend 
nun schon der dritte Aufstieg für diesen Jahrgang. 
In einer guten Leistungsstaffel verstand es unser Team, sich am 
Ende durchzusetzen. Leider hat es nicht für die Meisterschaft 
gereicht. Meister wurde die SGM Ochsenhausen, die über das 
gesamte Jahr gesehen, das beständigere Team stellte und ver-
dient Meister geworden ist. 
Bereits eine Woche vor dem letzten Punktspiel stand unsere 
Mannschaft als Aufsteiger fest. Dennoch zeigte sie im letzten 
Spiel gegen einen der schärfsten Verfolger, den SGM Steinhau-
sen, eine tadellose Leistung und gewann auch das letzte Spiel 
verdient mit 2:0. 
Von Beginn an war unserem Team anzumerken, dass es dieses 
letzte Spiel unbedingt gewinnen und den Zuschauern noch mal 
zeigen wollte, dass es einen tollen Fußball spielen kann. Das hat 
die Mannschaft auf der ganzen Linie geschafft. Von Beginn an 
wurden die Gäste aus Steinhausen unter Druck gesetzt. Im Stile 
einer Spitzenmannschaft verstand es unser Team, bei sehr som-
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merlichen Temperaturen das Tempo zu bestimmen. Immer wie-
der verschleppte unsere SGM das Tempo, um dann urplötztlich 
das Tempo anzuziehen und sich so hochkarätige Chancen zu 
erspielen. Mit 2:0 waren die Gäste am Ende mehr als gut bedient. 
Auch die anschließende Feier wurde im Stile einer echten Spit-
zenmannschaft gestaltet ... 
Mit diesem Sieg belegt das Team in der Endabrechnung mit 42 
Punkten und 53:15 Toren hinter der SGM Ochsenhausen den 2. 
Platz und darf sich (mal wieder) AUFSTEIGER nennen! 
Herzlichen Glückwunsch! 
Wir Trainer bedanken uns bei der Mannschaft für eine tolle Saison.

MACH MIT!!! 
Beim Jugendfußballcamp mit der Deutschen Fußball-Aka-
demie in Tannheim 
Die Jugendfußball-Abteilung des SV Tannheim wird in diesem 
Jahr wieder ihr beliebtes Fußballcamp durchführen. 
Die Deutsche Fußball-Akademie wird in drei Tagen wieder ein 
Fußballtraining bieten, in dem unsere Kids dribbeln, schießen 
und spielen können was das Zeug hält. 
Das Camp findet in der Zeit vom Freitag, den 28. Juli 2017 bis 
Sonntag, den 30. Juli 2017, jeweils von 10:00 Uhr bis 15:30 Uhr 
auf dem Tannheimer Sportgelände statt. 
Im Camp-Preis von 119 Euro sind enthalten: 
• 3 Tage DFA-Fußballtraining (mit Trainern der Fußballakademie) 
• Trikot (Trikot, Hose, Stutzen) 
• Trainingsfußball 
• Trinkflasche 
• Urkunde 
• Schuhbeutel 
• 3 Mittagessen, Obst, Getränke 
Mitmachen kann jedes Mädel oder Bub im Alter zwischen 5 und 
15 Jahren. 
Kinder, die beim SV Tannheim e.V. beitragspflichtig gemeldet sind, 
bekommen einen Zuschuss in Höhe von voraussichtlich 10 Euro. 
Am Sonntag, nach dem Mittagessen, sind alle Eltern, Großel-
tern, Tanten, Onkels usw. wieder herzlich zur Abschlusspräsen-
tation eingeladen. Hier werden die Kids die Gelegenheit haben, 
das Erlernte zu präsentieren. Außerdem wird es eine Tombola mit 
tollen Preisen geben!! 
Weitere Informationen erhalten Sie unter http://jugendfussball.
sv-tannheim.de oder bei Andreas Gümbel (andreas@guembel.de 
/ 08395 / 3361) 
Die Fußball-Jugendtrainer des SV Tannheim würden sich über 
eine rege Teilnahme wieder sehr freuen. 

T��������� T������� �.V.

Verbandsspielvorschau: 
21.06.2017 
11:00 Uhr	 TC Langenargen - TCT Herren 65 
  
TCT Herren 40 - FV Rot� 5:1 
Einen klaren Heimsieg gab es gegen den FV Rot. Nur Reinhold 
fand gegen seinen Gegner nicht ins Spiel und musste sein Einzel 
abgeben. Die folgenden Doppel waren ebenfalls eindeutig, somit 
gab es einen klaren 5:1-Sieg und somit den zweiten Saisonsieg, 
was fast schon den Klassenerhalt bedeutet! 
Ergebnisse: 
Reinhold Brugger  (3:6, 2:6), Wolfgang Bischof  (6:4, 6:1) Vol-
ker Butscher  (6:1, 6:1), Willi Kunz  (6:0, 6:0) 
Doppel: Brugger/Butscher (6:4, 6:1), Bischof/Kunz (6:1, 6:0). 

TCT im Internet: 
www.tennisclub-tannheim.de 

Auswärtige Vereine

Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. 
Stellenausschreibung  
Der Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. sucht zum 
September 2017 eine pädagogische Fachkraft für Integration 
und Inklusion in der Kindertagesstätte Kirchdorf/Iller 
Kinder möchten erfolgreich sein, Anerkennung erfahren, Teil einer 
Gemeinschaft sein. 
Nicht immer gelingt das. Als Integrationsfachkraft begleiten Sie 
gruppenübergreifend und alltagsintegriert Kinder mit einem höheren 
Förderbedarf. Sie erkennen Verhaltensauffälligkeiten und Entwick-
lungsrisiken von Kindern und geben die nötige Unterstützung, damit 
die Kinder ihre Stärken wahrnehmen und darin gefördert werden. 
Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 23 Stunden und Schul-
ferienregelung. 
Sie sind Heilpädagogin (m/w)  oder Pädagogische Fachkraft 
(m/w) nach KiTaG §7 mit Zusatzqualifikation 
Sie haben 
Freude an der Begleitung von Kindern in erschwerten Lebensla-
gen, eine Zusatzqualifikation in Montessori-Pädagogik und/oder 
Psychomotorik, eine wertschätzende Grundhaltung, Eigenstän-
digkeit und Kooperationsfähigkeit 
Wir bieten
eine interessante und abwechslungsreiche Aufgabe, Vergütung in 
Anlehnung an TVÖD SuE, Möglichkeit zur Fortbildung 
Ihre Bewerbung richten Sie bis zum 16. Juni an: Förderkreis 
Integrative Erziehung Illertal e.V. Ingrid Maier, Kraftwerkstr. 9, 
88457 Kirchdorf/Iller 
Detaillierte Informationen erhalten Sie von der Kita-Leitung in 
Kirchdorf, Frau Seywald-Karl, Tel. 07354 7265 

Männergesangverein Bonlanden  
Singklusion 2017“ Menschen mit und ohne Handicap machen 
gemeinsam Musik und suchen noch DICH! 
In diesem Jahr hat sich der Männergesangverein Bonlanden 
etwas Einzigartiges vorgenommen. Das diesjährige Jahreskon-
zert am 21. Oktober in der Festhalle Berkheim steht ganz unter 
dem Motto Inklusion. Gemeinsam mit den Trommlern des Hegg-
bacher Wohnverbunds und einer eigens dafür gegründeten Band 
aus Jugendlichen mit und ohne Handicap aus dem Raum Illertal 
gibt der MGV Stücke wie „Conquest of Paradise“ oder „Himmel 
auf“ von Silbermond zum Besten. Die Band probt bereits fleißig. 
Für die Stücke, die von dieser Band begleitet werden, sucht der Män-
nergesangverein in Form eines Projektchors begeisterte Sängerinnen 
und Sänger jeden Alters. Denn auch für die Band und deren Mit-
gliedern ist es etwas besonderes, einen großen Chor zu begleiten. 
Auch die Zusammenarbeit zwischen Menschen mit und ohne Han-
dicap soll Barrieren abbauen und Selbstverständlichkeiten schaffen. 
Die Proben finden zunächst 14-täglich im Proberaum in der Iller-
talschule in Bonlanden statt. Voraus geht eine Info-Veranstaltung 
am 21. Juni, um 19:00 Uhr im Gasthaus Hirsch in Bonlanden, zu 
der alle Interessierten herzlich eingeladen sind. Es soll bereits hier 
die Möglichkeit zum Kennenlernen geschaffen werden. 
Die Sänger des Männergesangvereins freuen sich auf dieses Pro-
jekt und hoffen auf eine einzigartige Resonanz. Dies soll nicht nur 
ein einzigartiges Erlebnis für die Sänger des Männergesangver-
eins werden, nein es wird auch etwas Einzigartiges für die Mit-
glieder des Heggbacher Wohnverbundes mit deren Band und 
natürlich auch für alle „neuen“ Sängerinnen und Sänger in die-
sem Projektchor sein. Kontaktpersonen dazu sind Vorstand Erwin 
Galster (Tel. 07354 412) und Victor Schätzle (Tel. 08395 308880). 
  
Bund der Landjugend  
Württemberg-Hohenzollern e.V.  
Lehrfahrt nach Ungarn 
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern e.V. ver-
anstaltet vom 29.09.-02.10.2017 ab Bad Waldsee eine viertägige 
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Lehrfahrt nach Ungarn mit Flug ab München. Neben der Besich-
tigung von landwirtschaftlichen Betrieben mit Ackerbau, Rinder-, 
Pferde-, und Geflügelhaltung lernen die Teilnehmer ein ungari-
sches Weingut und mit Zeit zur freien Verfügung die Hauptstadt 
Budapest kennen. Alle Besichtigungen, der Flug- und Bustransfer, 
sowie die meisten Mahlzeiten sind im Preis enthalten. Er beträgt 
500 € für Mitglieder, sowie 540 € für Nichtmitglieder. Teilnehmen 
können Junglandwirte und Interessierte, die zwischen 18 bis 39 
Jahren alt sind. Anmeldeschluss ist der 25.07.2017. 
Das genaue Reiseprogramm und die Anmeldung sind über die 
Geschäftsstelle, Tel. 07524/977980 oder unter www.bdl-wueho.de  
zu erhalten. 
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Nächstes Teffen 
Wir laden Euch recht herzlich zur Krabbelgruppe am kommen-
den Montag von 9.15 – ca. 10.30 Uhr ins Kirchengemeindehaus 
1. Stock ein. 
Wir beginnen mit einer Sing- und Spielrunde. Im Anschluss fin-
det eine freie Spielzeit statt. Für eine kleine Stärkung zum Unkos-
tenpreis ist gesorgt. 
Wir freuen uns darauf neue Kinder im Alter von 0 – 3 Jahren mit 
ihrer Mama / ihrem Papa bei uns in der Gruppe zu begrüßen. 
Bei Fragen sind wir unter 4593269 (Eva), 9369291 (Heike) oder 
9108655 (Corinna) zu erreichen. 

Nachrichten der Roter Bücherei  
St. Verena 
NEUE HÖRBÜCHER FÜR KINDER aus CD  
Nilsson, Ulf: Als Oma seltsam wurde : Hörspiel für 
Kinder (2017/371; ab 4 J.) (Ein Hörbuch das erzähle-
risch-humorvoll darauf vorbereitet, was mit Omas und 

Opas geschehen kann, wenn sie alt werden.) 
Pauli, Lorenz: Mutig, mutig (2017/372; ab 4 J.) 
(Wahren Mut beweisen Maus, Schnecke, Frosch und Spatz in 
einem vergnüglichen Wettstreit.) 
Dahl, Roald: Der magische Finger (2017/373; ab 8 J.) 
(Ein bisschen Magie schadet nie - wenn Trixi etwas gegen den 
Strich geht, schießt Magie aus ihrem Finger und richtet sich 
gegen die Übeltäter.) 
Gute Nacht Hörbuch  (2017/374; ab 4 J.) 
(Geschichten, Gedichte und Lieder zum Einschlafen.) 
Reuters, Inga: Wir entdecken die Bibel  (2017/427; ab 5 J.) 
(Die wichtigsten Bibelgeschichten aus dem Alten und Neuen Tes-
tament ergänzt mit Sachwissen zum Christentum.) 
Santini, Bertrand: Der Yark (2017/424; ab 8 J.) (Ein Monster fin-
det eine Menschenfreundin und ändert seine Essgewohnheiten.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE HÖRBÜCHER FÜR KINDER aus CD   
Nilsson, Ulf: Als Oma seltsam wurde : Hörspiel für Kinder (2017/371; ab 4 J.) 
(Ein Hörbuch das erzählerisch-humorvoll darauf vorbereitet, was mit Omas und Opas 
geschehen kann, wenn sie alt werden.) 
 
Pauli, Lorenz: Mutig, mutig (2017/372; ab 4 J.) 
(Wahren Mut beweisen Maus, Schnecke, Frosch und Spatz in einem vergnüglichen 
Wettstreit.) 
 

Dahl, Roald: Der magische Finger (2017/373; ab 8 J.) 
(Ein bisschen Magie schadet nie - wenn Trixi etwas gegen den Strich geht, schießt Magie aus ihrem 
Finger und richtet sich gegen die Übeltäter.) 
 
Gute Nacht Hörbuch (2017/374; ab 4 J.) 
(Geschichten, Gedichte und Lieder zum Einschlafen.) 
 
Reuters, Inga: Wir entdecken die Bibel (2017/427; ab 5 J.) 
(Die wichtigsten Bibelgeschichten aus dem Alten und Neuen Testament ergänzt mit Sachwissen zum 
Christentum.) 

 
Santini, Bertrand: Der Yark (2017/424; ab 8 J.) 
(Ein Monster findet eine Menschenfreundin und ändert seine 
Essgewohnheiten.) 
 
Poster, Petra: Das brauch ich alles noch! (2017/420; ab 4 J.) 
(In Jims Hosentaschen finden sich Sachen, die voller Geschichten 
stecken. Seine Fantasie kennt keine Grenzen und die kleinen 
alltäglichen Dinge werden zu wunderbaren Schätzen.) 
 
Wood, Laura: Poppy Pym und der Spuk in der Schulaula 
(2017/423; 4 CDs; ab 9 J.) 
(Abenteuer um das Zirkuskind Poppy Pym. Nach ihrer Kindheit im 
Zirkus stolpert sie kopfüber ins aufregende Internatsleben.) 
 
…. und 2 Hörspiele (je 3 CDs ab 5 J.) von Andreas H.  
Schmachtl: 

Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 1: Die ganz und gar 
unglaubliche Rettung von Nordland 
(2017/ 421: Der ruheliebende Snöfrid soll der Auserwählte für die 
Befreiung der Prinzessin und die Rettung Nordlands sein. Er ist 
eigenbrötlerisch und wortkarg, hat aber ein großes Herz.) 
 
Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 2: Die ganz und gar 
abenteuerliche Reise zu den Nebelinseln 
(2017/422: Wie Snöfrid vom Fernweh erfasst wird und damit ein 
neues großes Abenteuer erlebt.) 

 
 

 

 Voranzeige: Ab 19. Juni gibt es bei uns eine besondere Buchausstellung: 

WIMMELBÜCHER FÜR KLEIN UND GROSS 

Eine Buchausstellung zum Staunen und Entdecken 
Dazu laden wir heute schon ein 

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr (neu!) 
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Poster, Petra: Das brauch ich alles noch! 
(2017/420; ab 4 J.) 
(In Jims Hosentaschen finden sich Sachen, 
die voller Geschichten stecken. Seine Fanta-
sie kennt keine Grenzen und die kleinen alltägli-
chen Dinge werden zu wunderbaren Schätzen.) 

Wood, Laura: Poppy Pym und der Spuk in der Schulaula 
(2017/423; 4 CDs; ab 9 J.) 
(Abenteuer um das Zirkuskind Poppy Pym. Nach ihrer Kindheit 
im Zirkus stolpert sie kopfüber ins aufregende Internatsleben.) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE HÖRBÜCHER FÜR KINDER aus CD   
Nilsson, Ulf: Als Oma seltsam wurde : Hörspiel für Kinder (2017/371; ab 4 J.) 
(Ein Hörbuch das erzählerisch-humorvoll darauf vorbereitet, was mit Omas und Opas 
geschehen kann, wenn sie alt werden.) 
 
Pauli, Lorenz: Mutig, mutig (2017/372; ab 4 J.) 
(Wahren Mut beweisen Maus, Schnecke, Frosch und Spatz in einem vergnüglichen 
Wettstreit.) 
 

Dahl, Roald: Der magische Finger (2017/373; ab 8 J.) 
(Ein bisschen Magie schadet nie - wenn Trixi etwas gegen den Strich geht, schießt Magie aus ihrem 
Finger und richtet sich gegen die Übeltäter.) 
 
Gute Nacht Hörbuch (2017/374; ab 4 J.) 
(Geschichten, Gedichte und Lieder zum Einschlafen.) 
 
Reuters, Inga: Wir entdecken die Bibel (2017/427; ab 5 J.) 
(Die wichtigsten Bibelgeschichten aus dem Alten und Neuen Testament ergänzt mit Sachwissen zum 
Christentum.) 

 
Santini, Bertrand: Der Yark (2017/424; ab 8 J.) 
(Ein Monster findet eine Menschenfreundin und ändert seine 
Essgewohnheiten.) 
 
Poster, Petra: Das brauch ich alles noch! (2017/420; ab 4 J.) 
(In Jims Hosentaschen finden sich Sachen, die voller Geschichten 
stecken. Seine Fantasie kennt keine Grenzen und die kleinen 
alltäglichen Dinge werden zu wunderbaren Schätzen.) 
 
Wood, Laura: Poppy Pym und der Spuk in der Schulaula 
(2017/423; 4 CDs; ab 9 J.) 
(Abenteuer um das Zirkuskind Poppy Pym. Nach ihrer Kindheit im 
Zirkus stolpert sie kopfüber ins aufregende Internatsleben.) 
 
…. und 2 Hörspiele (je 3 CDs ab 5 J.) von Andreas H.  
Schmachtl: 

Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 1: Die ganz und gar 
unglaubliche Rettung von Nordland 
(2017/ 421: Der ruheliebende Snöfrid soll der Auserwählte für die 
Befreiung der Prinzessin und die Rettung Nordlands sein. Er ist 
eigenbrötlerisch und wortkarg, hat aber ein großes Herz.) 
 
Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 2: Die ganz und gar 
abenteuerliche Reise zu den Nebelinseln 
(2017/422: Wie Snöfrid vom Fernweh erfasst wird und damit ein 
neues großes Abenteuer erlebt.) 

 
 

 

 Voranzeige: Ab 19. Juni gibt es bei uns eine besondere Buchausstellung: 

WIMMELBÜCHER FÜR KLEIN UND GROSS 

Eine Buchausstellung zum Staunen und Entdecken 

.... und 2 Hörspiele (je 3 CDs ab 5 J.) von 
Andreas H. Schmachtl: 
Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 1: Die ganz 
und gar unglaubliche Rettung von Nordland 
(2017/ 421: Der ruheliebende Snöfrid soll der 
Auserwählte für die Befreiung der Prinzessin 

und die Rettung Nordlands sein. Er ist eigenbrötlerisch und wort-
karg, hat aber ein großes Herz.) 
Snöfrid aus dem Wiesental Tl. 2: Die ganz und gar abenteu-
erliche Reise zu den Nebelinseln 
(2017/422: Wie Snöfrid vom Fernweh erfasst wird und damit ein 
neues großes Abenteuer erlebt.) 

Voranzeige: Ab 19. Juni gibt es bei uns eine besondere 
Buchausstellung: 

WIMMELBÜCHER FÜR KLEIN UND GROSS 
Eine Buchausstellung zum Staunen und Entdecken 

Dazu laden wir heute schon ein

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr (neu!) 
ONLEIHE: 	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de

Kontakt: 
Tel.:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot

Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal 
„Einbildung oder Wirklichkeit? Kann ich meinen Sinnen 
trauen?“ 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich wie-
der am Mittwoch, 21. Juni, von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Kann ich meinen Sinnen wirklich trauen oder täuschen sie mich 
auch so manches Mal? Diese Frage taucht öfters auf, als einem 
lieb ist. Häufig dann, wenn man Dinge anders sieht, hört und ver-
steht als die Mitmenschen. Diakoniepfarrer Peter Schmogro, Bibe-
rach, wird an diesem Nachmittag einführen, wie die menschliche 
Wahrnehmung funktioniert und welche Fallstricke hierbei lauern. 
Eingeladen zum Treffen sind alle, die zu Hause ein Familienmit-
glied pflegen oder betreuen bzw. gepflegt haben und Interessierte. 
Weitere Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im Alter von 
Diakonie und Caritas Biberach, Tel. 0174 / 5836736 
  
Persönliche Beratung beim unabhängigen  
Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater: Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich. Bürger-
büro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 
  
Sommerfest bei Regens Wagner 
Sommerfest am 24.06.2017 bei Regens Wagner Lautrach 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Hauskirche 
ab 11:00 Uhr Festzeltbetrieb mit der Musikkapelle Lautrach 
mit Verkaufsständen und zahlreichen Attraktionen für Jung und Alt 

Erneut leichter Anstieg bei  
Hautkrebs-Erkrankungen 
Sonnen-Sünden machen sich spät bemerkbar – AOK rät zu 
Vorsorge ab 20 Jahren 
Hautkrebs ist meist die Folge von zu intensiver UV-Strahlung. 
Die Erkrankung zeigt sich häufig erst viele Jahre später. Die noch 
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immer steigenden Erkrankungszahlen unter den Versicherten der 
AOK Ulm-Biberach sind also auf längst vergessene Sonnenbä-
der und -brände zurückzuführen. Die Hautkrebs-Patienten im Alb-
Donau-Kreis, im Landkreis Biberach und in Ulm nahmen erneut 
um drei Prozent zu. Der Anteil Versicherter, die neu an Hautkrebs 
erkranken, steigt mit zunehmendem Altern deutlich an. 
686 Versicherte, die sich wegen Hautkrebs ärztlich behandeln lie-
ßen, zählte die AOK Ulm-Biberach zuletzt. Das sind drei Prozent 
mehr als im Schnitt der Jahre 2011 bis 2015. 
Zur Einordnung: Jeder Zweite in der Region ist bei der AOK versichert. 
Die Zahlen sind regional ähnlich: 
• 119 Erkrankungen in Ulm, plus 1,5 Prozent 
• 267 Erkrankungen im Alb-Donau-Kreis, plus 3,6 Prozent 
• 300 Erkrankungen in Biberach, plus 3,4 Prozent 
Das entspricht einer Behandlungsprävalenz von 0,33 Prozent; das 
heißt, einer von dreihundert AOK-Versicherten in der Region leidet 
an Hautkrebs. Frauen sind in jüngeren Jahren, Männer im Alter 
etwas häufiger betroffen. „Auch im Schatten kommen bis zu 50 
Prozent der Sonnenstrahlung an. Daher ist es sinnvoll, sich auch 
dort einzucremen. Die Sonnencreme sollte mindestens Licht-
schutzfaktor 30 haben und reichlich verwendet werden, damit die 
Haut auch wirklich geschützt ist“, rät Dr. Sabine Knapstein, Ärz-
tin bei der AOK Baden-Württemberg. „Man sollte sich 30 Minu-
ten vorher eincremen, bevor man in die Sonne geht!“ ergänzt sie. 
AOK empfiehlt frühes Hautkrebs-Screening ab 20 Jahren 
Die Zahl der Neuerkrankungen lag im Jahr 2015 bei 156 Perso-
nen (Ulm: 21, Alb-Donau-Kreis: 66, Biberach: 69 Personen). Die 
meisten Neuerkrankungen werden zwischen dem 75. und 79. 
Lebensjahr diagnostiziert. Vorsorge hilft, Hautkrebs rechtzeitig 
zu erkennen. Früh erkannt, ist der Hautkrebs in der Regel heil-
bar. Das zweijährliche Hautkrebs-Screening durch den Hautarzt 
wird ab 35 Jahren von den Krankenkassen übernommen. Die 
AOK bezahlt es bereits ab dem 20. Lebensjahr. „Wer sich schon 
in jungen Jahren mit seinem Hautkrebs-Risiko auseinandersetzt, 
geht achtsamer mit seiner Haut um“, weiß Dr. Knapstein. 
Auch die Selbstuntersuchung nach der ABCDE-Regel hilft bei der 
Früherkennung eines Hautkrebses. Wenn ein Leberfleck eines der 
folgenden Merkmale aufweist, sollte man einen Hautarzt konsultieren: 
A wie Asymmetrie: ungleichmäßige Form 
B wie Begrenzung: verwischte Konturen 
C wie Colour: nicht gleichmäßig in der Farbe 
D wie Durchmesser: die breiteste Stelle ist größer als 5 mm 
E wie Evolution: Veränderungen innerhalb der letzten drei Monate 
  
Kreishandwerkerschaft Biberach  
Jetzt Meister werden - Noch wenige Plätze frei 
Der Meisterbrief soll auch in Zukunft als Gütesiegel für qualifizierte 
Handwerker in Deutschland bestehen bleiben. Die Kreishandwer-
kerschaft Biberach bietet ab September 2017 wieder Meistervor-
bereitungslehrgänge für Teil I und II zum Feinwerkmechaniker und 
Metallbauer sowie für die allgemeinen Teile III und IV (wirtschaft-
lich-rechtlicher und arbeits- und berufspädagogischer Teil) für alle 
Handwerksberufe an. Kaufmännischer Fachwirt, geprüfter Fach-
mann für kaufmännische Betriebsführung und Ausbildereignung 
werden als eigenständige Weiterbildungskurse ebenfalls angeboten. 
Die Lehrgänge werden überwiegend berufsbegleitend durchgeführt. 
Neu im Angebot ist die Weiterbildung zum KFZ-Servicetechniker. 
Beratung und Informationen gibt es bei der Kreishandwerker-
schaft Biberach, Ehinger-Tor-Platz 8, Telefon 07351 / 5092-33, 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de. 
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Die Agentur für Arbeit informiert 
Urlaub für Arbeitslose möglich 
Vor der Reise mit der Agentur oder dem Jobcenter reden 
Bald beginnen die Sommerferien und so mancher Arbeitslose 
steht vor der Frage, ob er in seiner Situation auch verreisen 

kann. „Sicher ist das möglich“, sagt Alfred Szorg, Leiter der 
Agentur für Arbeit Ulm. Doch aufgepasst: Arbeit und Quali-
fizierung haben für Arbeitslose Vorfahrt. Daher lautet sein 
Rat: Unter keinen Umständen wegfahren, ohne sich zuvor 
das Jawort von ihrer Arbeitsagentur oder ihrem Jobcenter 
geholt zu haben.  
Einen Urlaubsanspruch, wie ihn Arbeitnehmer während einer 
Beschäftigung haben, kennt das Sozialgesetzbuch nicht. Denn 
Bezieher von Arbeitslosengeld I und Arbeitslosengeld II, wobei 
letzteres allgemein auch als Hartz IV bekannt ist, müssen grund-
sätzlich orts- und zeitnah erreichbar sein, um keine Chancen 
am Arbeitsmarkt zu verpassen. Dennoch: Liegen aktuell keine 
passenden Jobangebote vor, so ist eine Ortsabwesenheit bis 
zu drei Wochen im Kalenderjahr unter Fortzahlung der Leistun-
gen möglich. 
Für Arbeitslose ist es wichtig, die geplante Reise rechtzeitig der 
Agentur für Arbeit oder dem Jobcenter bekannt zu geben und 
sich danach pünktlich wieder zurückzumelden. Schließlich sol-
len keine finanziellen Nachteile entstehen. Wer ohne Wissen und 
Zustimmung der Arbeitsagentur oder des Jobcenters verreist, 
muss nämlich nicht nur das Arbeitslosengeld für die Zeit der 
Abwesenheit zurückzahlen, sondern unter Umständen auch noch 
mit einem Bußgeld rechnen. 

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!



Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 
Ihnen auf Wunsch gerne zuschicken! Kontaktieren Sie uns – wir helfen Ihnen gerne weiter!

Erfolgreich werben!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 

Erfolgreich werben!
• günstiger Anzeigenpreis• lukrative Rabattstaffel• werben bei Lesern vor 

Ort

Tarifinformationen und technische Daten

Satzspiegel 187 mm x 270 mm

Spaltenanzahl 4

Spaltenbreite 45 mm

Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 

 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich

Rasterweite 34er

Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren

Preise Laut Anzeigentarif

Platzierung wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt

Malstaffel 6 - 9 mal = 5 %

 10 - 19 mal = 10 %

 20 - 39 mal = 15 %

 ab 40 mal = 20 %

Mengenstaffel 4 - 6 ganze Seiten = 10 %

 7 - 9 ganze Seiten = 15 %

 ab 10 ganzen Seiten = 20 % 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:

(mehrmalige Veröffentlichung 
von Anzeigen innerhalb eines Jahres)

(ganzseitige Anzeigenaufträge innerhalb 
eines Jahres)

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de



Tannheimer Mitteilungen	 Mittwoch, 14. Juni 2017�           

NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Notariat Tannheim	 927-0

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
15./17./18. Juni 2017 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Donnerstag, 15. Juni (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke Wanjek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Samstag, 17. Juni (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, Biberacher Str. 102, 
Tel. (07351) 829682 
Sonntag, 18. Juni (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Zeppelinring 7, 
Tel. (07351) 1800018 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Donnerstag, 15. Juni 
Apotheke im Illerpark Memmingen, Fraunhoferstr. 8, Tel. (08331) 
984900 
Samstag, 17. Juni 
Marien-Apotheke Erolzheim, Biberacher Str. 3, Tel. (07354) 93210 
Sonntag, 18. Juni 
Mohren-Apotheke Memmingen, Marktplatz 13, Tel. (08331) 86071 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 23. Juni 2017
Papiertonne:	 Dienstag, 20. Juni 2017 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 21. Juni 2017

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-72

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Biberach
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AUTO & ZWEIRAD

Praxis Dr. med. Marion Schrenker, Berkheim

Praxisurlaub von Mo. 26.06.2017 
bis einschl. Mo. 10.07.2017
Vertretung: Die Ärzte der umliegenden Gemeinden

2 neue Termopur Matratzen
orig. vp. Visco Kaltschaum Nasa Prod. NP. je 
1095,- umständh. je 395,-. 0174/1803250

GESCHÄFTSANZEIGEN

ÄRZTE

VERSCHIEDENES

Ursula Müller und Andrea Starz beraten Sie gerne
bezüglich Gestaltung, Formate, Preise.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info


